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Anmeldung: 

Ziel der Fortbildung ist, dass die Teilnehmenden in 
ihrem Kirchenkreis bzw. in ihrer Einrichtung beratend 
und koordinierend zum Thema Rechtsextremismus 
tätig sind. Daher wird nach Möglichkeit eine Beauf-
tragung und eine Verabredung zwischen den Teilneh-
menden und dem Kirchenkreis angestrebt. Diese be-
sagt, dass die Freistellung zur Fortbildung erteilt wird 
und dass der Teilnehmer/die Teilnehmerin anschlie-
ßend bereit ist, im Auftrag des Kirchekreises beratend 
tätig zu sein.

Bei der Auswahl der Teilnehmenden wird auf eine aus-
gewogene regionale Verteilung geachtet. Nach dem 
Anmeldeschluss werden alle Interessenten umgehend 
informiert. 

Selbstverständlich steht diese Fortbildung auch ande-
ren Interessierten und Ehrenamtlichen offen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit uns auf.

Anmeldeschluss: 31.10.2008

Information und Beratung:

Christian Liebchen
PTI Drübeck
Klostergarten 6
38871 Drübeck
Tel. 039452-94338
mail: christian.liebchen@ekmd.de

Mehrteilige Fortbildung 
zur kirchlichen Multiplikatorin /
zum kirchlichen Multiplikator

im Frühjahr 2009

Pädagogisch - Theologisches Institut 
der Föderation Evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland
und der Evangelischen Landeskirche Anhalts



„Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit zei-
gen sich in unserer Gesellschaft in vielen Ausprä-
gungen: Wir beklagen eine zunehmende Ausbrei-
tung von Intoleranz, Rassismus, Antisemitismus. (...) 
Auf der Grundlage des biblischen Zeugnisses stellt 
die Kirchenleitung fest, dass Rechtsextremismus 
und christlicher Glaube unvereinbar sind. (...) Die 
Kirchenleitung sieht die Notwendigkeit, dass sich 
Kirchengemeinden und Einrichtungen der EKM 
nachhaltig für Demokratie, Toleranz und Vielfalt 
einsetzen. Wir brauchen bürgerschaftliches Engage-
ment und Bildung. (...)
Nächstenliebe verlangt Klarheit. Die EKM steht ge-
gen Rechtsextremismus.“ – Kirchenwort April 2008

Ziel:
Kirchliche Mitarbeitende werden zu regionalen Ex-
pert/innen und kirchlichen Multiplikator/innen für 
das Thema Rechtsextremismus, Rassismus und An-
tisemitismus fortgebildet. Sie werden später in ihrer 
eigenen Region oder im Kirchenkreis Ansprechpart-
ner/in und Berater/in zu diesen Themen sein.

Zielgruppe: 
Pfarrer/innen, gemeindepädagogische Mitarbeitende 
und andere kirchliche Mitarbeitende im Verkündi-
gungsdienst aus der EKM und der ev. Landeskirche 
Anhalts 

Termine und Orte:
19.-21.02.2009 Drübeck
23.-26.03.2009 Neudietendorf
08.-11.06.2009 Drübeck
(Beginn am Anreisetag jeweils 10:30 Uhr und Ende 
am Abreisetag jeweils 15:30 Uhr)

Inhalte:
•	 Theologische und anthropologische Aspekte  

– Warum greift Kirche das Thema auf?
•	 Begriffsklärungen & Fachtheorie zum Rechtsextre-

mismus (z. B. Ursachen, Weltbilder, Konzepte) 
•	 Erscheinungsformen, Musik & jugendkulturelle 

Aspekte 
•	 Einführung Beratungsarbeit & Krisenintervention 

– Wie reagieren bei besonderen Ereignissen?  
•	 Vorstellung von Material für die Gemeindearbeit
•	 Religion und Rechtsextremismus 
•	 Einführung in die spezifischen regionalen Beson-

derheiten
•	 Argumentieren mit Rechtsextremen? 	  

– Praktisches Training
•	U msetzung und Begleitung eines Praxisprojektes
•	 Rechtsberatung
•	 Wunschthemen der Teilnehmenden

Leitung: 
Christian Liebchen (PTI Drübeck)

Referenten: 
•	 David Begrich (Miteinander e. V.) und Team
•	 Friedemann Bringt (Kulturbüro Sachsen)
•	 Christian Dornbusch (Autor, FH Düsseldorf)
•	 weitere Fachreferent/innen aus den jeweiligen 

Bereichen

Kosten:
Die Kosten betragen insgesamt maximal 400 EUR bei 
Unterbringung im Doppelzimmer. Die Höhe der Kos
tenbeteiligung des Kirchenkreises/der Dienststelle  
regeln die jeweiligen Fortbildungsrichtlinien. Unter-
bringung im Einzelzimmer ist bei Verfügbarkeit gegen 
einen Aufpreis von 15 EUR pro Nacht möglich. Bitte 
vermerken Sie Ihren Einzelzimmerwunsch bei der An-
meldung. 

Zertifikat: 
Die erfolgreiche Teilnahme am Kurs wird zertifiziert.
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